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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde sucht ehrenamtliche Wahlhelfer

Zur Durchführung der Direktwahl zur Bürgermeisterin / zum 
Bürgermeister am Sonntag, dem 13. September 2026, sucht 
die Gemeinde ehrenamtliche Wahlhelfer.

Der Dienst am Wahltag erfolgt in zwei Schichten; von 7.30 bis 
12.30 Uhr sowie von 12.30 bis 18.00 Uhr. Ab 17.30 Uhr besteht 
Anwesenheitspflicht für alle Mitglieder des Wahlvorstands zur 
Auszählung der Stimmen, Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk bis zum Abschluss der Niederschrift.

Der Dienst in einem der Briefwahlbezirke beginnt um circa 
15.00  Uhr und endet ebenfalls mit dem Abschluss der Nieder-
schrift.

Interessierte können sich unter Angabe von Namen, Vorname 
und Anschrift sowie Telefon- und E-Mail-Adresse beim Gemein-
devorstand der Gemeinde, Villebon-Platz 9 – 11, 65835 Lieder-
bach am Taunus bewerben.

Liederbach am Taunus, den 10. Juli 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin

Schulung/Information für Gründer, Jung­
unternehmer und Unternehmensnachfolger

Die Gemeinde Liederbach am Taunus bietet Gründern, Jung
unternehmern und Unternehmensnachfolgern am Mittwoch, 
dem 5. August 2026, von 9.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Lieder-
bach kompetente Unterstützung im Rahmen von Orientierungs-
gesprächen an.

Dies erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Verein zur Förderung 
von Existenzgründern VFE. e.V. Für den Interessenten ergeben 
sich keine Kosten, der Verein arbeitet auf gemeinnütziger Basis. 
Ein Experte des Vereins wird Fragen zur allgemeinen Unterneh-
mensführung, zum Geschäftsplan, zum Marketing und zu allen 
anderen Fragen rund um die Unternehmensgründung und -füh-
rung beantworten. 

Weitere Informationen finden Sie dazu im Internet unter  
www.vfe-kelkheim.de

Damit für jeden Gründer ausreichend Zeit eingeplant werden 
kann, ist eine Anmeldung erforderlich.

Bitte vereinbaren Sie mit Frau Silke Schaller,  
E-Mail: silke.schaller@liederbach-taunus.de, einen Termin.

Liederbach am Taunus, den 10. Juli 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin

Allgemeinverfügung: Ausschluss des Gemein­
gebrauchs und des Eigentümer- bzw. Anlieger­
gebrauchs im Hinblick auf die Entnahme von 
Wasser aus oberirdischen Gewässern

Auf Grundlage des § 100 Abs. 1 des Gesetzes über die Ordnung 
des Wasserhaushaltes (Wasserhaushaltsgesetz– WHG) erlässt der 
Kreisausschuss des Main-Taunus-Kreises als zuständige Untere 
Wasserbehörde folgende Allgemeinverfügung:

1.	� Die Entnahme von Wasser aus oberirdischen Gewässern (Bä-
chen und wasserführenden Gräben) im Landkreis wird bis zu 
dem unter Ziffer 5 geregelten Außerkrafttreten dieser Allge-
meinverfügung untersagt.�  
Hiervon ausgenommen ist das Tränken von Vieh�  
(Weidetieren).

2.	� Die Untersagung gilt sowohl für das Schöpfen mit Handgefä-
ßen (Gemeingebrauch) als auch die Wasserentnahme durch 
die Eigentümer der an oberirdische Gewässer angrenzenden 
Grundstücke und die zur Nutzung dieser Grundstücke Be-
rechtigten (Anliegergebrauch). Hiervon ausgenommen ist das 
Schöpfen von Wasser mit Handgefäßen zur Erfrischung.

3.	 Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

4.	� Die Untere Wasserbehörde kann auf Antrag eine widerruf-
liche Ausnahme erteilen, wenn überwiegende Gründe des 
Wohls der Allgemeinheit dies erfordern oder das Verbot im 
Einzelfall zu einer unbilligen Härte führt.

5.	� Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft. Sie bleibt bis auf Widerruf, längstens je-
doch bis einschließlich 31. 10. 2026, in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Widerspruch eingelegt werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich, in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG), schriftformersetzend 
nach § 3a Abs. 3 VwVfG oder zur Niederschrift bei dem Krei-
sausschuss des Main-Taunus-Kreises, Am Kreishaus 1 – 5, 65719 
Hofheim am Taunus, einzulegen.

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ohne 
qualifizierte elektronische Signatur ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen.

Hinweis:

Für erfolglose oder zurückgenommene Widersprüche sind ge-
mäß § 4 des HVwKostG und § 14 des HessAGVwGO Gebühren 
zu erheben.

Hofheim, 3. Juli 2026 
Michael Cyriax – Landrat
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Seniorenberatung

Die Seniorenberatungsstelle Vortaunus bietet immer werktags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 bis 15.30 
Uhr eine telefonische Beratung unter der Telefonnummer 06196 
7669792 an. Ansprechpartnerin ist Frau Anja Brockmann. Gerne 
können Sie mit ihr auch einen Präsenztermin vereinbaren.

Liederbach am Taunus, den 10. Juli 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin

Sprechstunde Rentenangelegenheiten  
im Rathaus

Die ehrenamtliche Versichertenberaterin der Deutschen Renten
versicherung Bund, Ulrike Krissel, bietet einmal im Monat 
(mittwochs) in der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr eine Sprech-
stunde in Rentenangelegenheiten an.

Termine vereinbaren Sie bitte telefonisch (vorzugsweise am 
Mittwochvormittag zwischen 10.00 und 12.00 Uhr) unter der 
Telefonnummer 0157 30046634.

Termine für Rentenanträge werden gesondert vergeben und 
können ebenfalls telefonisch vereinbart werden.

Liederbach am Taunus, den 10. Juli 2026 
Der Gemeindevorstand – Eva Söllner – Bürgermeisterin

Tierärztlicher Notdienst

11. Juli 2026: Dr. Anette Fach,  
Dornbachstraße 33, 61440 Oberursel, Tel.: 06171 633366

12. Juli 2026: Dr. Yvonne Ilieff,  
Theresenstraße 51, 65779 Kelkheim, Tel.: 06195 64829

� (Angaben ohne Gewähr)

Für Sie nutzlos –  
für andere wertvoll

An die Gemeindeverwaltung 
Villebon-Platz 9 – 11, 65835 Liederbach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände 
kostenlos an:

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Meine Tel.-Nr. lautet: 

Meine Anschrift (wird nicht veröffentlicht):

Vorname und Name: 

�

Str. und Hausnr.: 

�

Ganz einfach installieren: 
Als App auf dem Smartphone 
nutzen oder über jeden Browser:
https://liederbach-am-taunus.orts.app



10. Juli 2026 – KW 28� Liederbacher Amtsblatt | 3

GEMEINDE 

LIEDERBACH AM TAUNUS

Stellenausschreibung
Liederbach am Taunus ist eine Gemeinde am Südhang des 
Taunus, mitten im Rhein-Main-Gebiet gelegen, mit ca. 9.000 
Einwohner / -innen und sehr guter Infrastruktur.
In der Gemeinde gibt es zwei kommunale Kindertagesstätten 
für Kinder im Kindergartenalter, die mit großzügigen und 
gut ausgestatteten Außenspielflächen versehen sind. In den 
Einrichtungen wird inklusiv gearbeitet. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
kommunale Kindertagesstätte Sonnengarten

Sozialassistenten / Kinderpfleger/-innen (m / w / d) 
in Voll- und Teilzeit – unbefristet

Ihre Aufgaben:
•	� Unterstützung von Fachkräften bei der Betreuung, 

Förderung und Versorgung der Kinder 
•	� Mitwirkung bei der Planung und Durchführung 

pädagogischer Angebote
•	 Übernahme sozialpflegerischer Aufgaben
•	� Unterstützung bei der Beobachtung und Dokumentation 

der kindlichen Entwicklungsprozesse
•	� Übernahme organisatorischer und hauswirtschaftlicher 

Tätigkeiten
•	� Konstruktive, vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, 

Angehörigen und dem Team der Einrichtung

Ihr Profil:
•	� Ausbildung als staatlich geprüfte / r Sozialassistent / -in /  

Kinderpfleger/-in (m / w / d) – Berufseinsteiger / -innen 
willkommen 

•	� Freude an der Arbeit mit Kindern und dem Team der 
Einrichtung

•	� Einfühlungsvermögen, Teamfähigkeit und 
Kommunikationsbereitschaft

•	 Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und Flexibilität
•	� Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusstsein und 

Eigeninitiative
•	� Grundkenntnisse in EDV und Dokumentation sind 

wünschenswert

Wir bieten Ihnen:
•	� leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD SuE S 4 

sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
•	 Anrechnung einschlägiger Berufserfahrung 
•	 ein wertschätzendes und kollegiales Arbeitsumfeld
•	 Vorbereitungszeiten (20 %)
•	 Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
•	 Supervision
•	 Jobticket Premium
Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und 
Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestim-
mungen bevorzugt berücksichtigt. 
Der Arbeitsbereich ist grundsätzlich für die Besetzung mit Teil-
zeitkräften geeignet, sofern eine umfassende Aufgabenwahrneh-
mung sichergestellt ist.
Nähere Informationen zu der Stelle und den damit verbundenen 
Aufgaben erhalten Sie von Frau Aniek Lechner (069 36008396).
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Ihre aussagekräftige Bewerbung 
senden Sie bitte mit dem Kennwort „Sonnengarten“ an den Ge-
meindevorstand der Gemeinde Liederbach, Villebon-Platz 9 – 11, 
65835 Liederbach am Taunus. Bevorzugt nehmen wir Ihre Bewer-
bung per Mail entgegen (bewerbung@liederbach-taunus.de).
Wir verwenden Ihre Daten ausschließlich für das Bewerbungs-
verfahren. Ihre Bewerbungsdaten/-unterlagen werden sechs Mo-
nate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens gelöscht bzw. 
vernichtet.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

GEMEINDE 

LIEDERBACH AM TAUNUS

Stellenausschreibung
Liederbach am Taunus ist eine Gemeinde am Südhang des 
Taunus, mitten im Rhein-Main-Gebiet gelegen, mit ca. 9.000 
Einwohner / -innen und sehr guter Infrastruktur.

In der Gemeinde gibt es zwei kommunale Kindertagesstätten 
für Kinder im Kindergartenalter, die mit großzügigen und 
gut ausgestatteten Außenspielflächen versehen sind. In den 
Einrichtungen wird inklusiv gearbeitet. 

Wir suchen

Anerkennungspraktikanten 
(m / w / d)

Sie bringen mit:

•	� eine erfolgreich abgeschlossene schulische Ausbildung 
zur/zum Erzieher/-in (m / w / d)

•	� Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität 
und Eigeninitiative

•	� Freude an der Arbeit mit Kindern, auch mit Kindern mit 
Inklusionsbedarf

•	� wertschätzender Umgang mit Kindern, Eltern und den 
Kolleginnen und Kollegen

Wir bieten Ihnen:

•	 eine qualifizierte Anleitung

•	 eine vielseitige und interessante praktische Ausbildung

•	 motivierte und engagierte Teams

•	 Praktikumsvergütung nach TVPöD

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Be-
stimmungen bevorzugt berücksichtigt.

Nähere Informationen zu den Stellen erhalten Sie von den 
Leitungen der Kindertagesstätten:

Frau Aniek Lechner (Kita Sonnengarten) 069 36008396

Frau Erika Neumann (Kita Kinderkiste) 069 306110

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Ihre aussagekräftige Bewer-
bung senden Sie bitte mit dem Kennwort „Anerkennungs­
praktikum“ an den Gemeindevorstand der Gemeinde Lie-
derbach, Villebon-Platz 9 – 11, 65835 Liederbach am Taunus. 
Bevorzugt nehmen wir Ihre Bewerbung per E-Mail entgegen 
(bewerbung@liederbach-taunus.de).

Wir verwenden Ihre Daten ausschließlich für das Bewer-
bungsverfahren. Ihre Bewerbungsdaten/-unterlagen werden 
sechs Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ge-
löscht bzw. vernichtet.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

IMPRESSUM: Herausgeber:
Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Liederbach am Taunus, 
Villebon-Platz 9 – 11,
65835 Liederbach am Ts.,
Telefon 069 300980, Telefax 069 3009835
Zustellung wöchentlich freitags – 
kostenlos an alle Haushalte
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Homepage und E-Mail-Adressen der Gemeinde Liederbach

Homepage:    www.liederbach.eu

Ämter und E-Mail-Adressen 
Bürgermeisterin Eva Söllner	 buergermeisterin@liederbach-taunus.de

Bauamt 	 bauamt@liederbach-taunus.de 

Bauhof 	 bauhof@liederbach-taunus.de 

Bücherei 	 buecherei@liederbach-taunus.de 

Freiwillige Feuerwehr Liederbach	 info@feuerwehr-liederbach.de

Friedhofsamt	 friedhofsamt@liederbach-taunus.de

Gemeindeverwaltung zentral 	 info@liederbach-taunus.de 

Gemeindekasse 	 kasse@liederbach-taunus. de 

Gewerbeamt/Steueramt 	 steuer-gewerbeamt@liederbach-taunus.de

Hauptamt 	 hauptamt@liederbach-taunus.de 

Kämmerei	 finanzwesen@liederbach-taunus.de

Kindertagesstätten	� kinderkiste@liederbach-taunus.de 
sonnengarten@liederbach-taunus.de

Sport- u. Kulturamt, Liederbachhalle	 kulturamt@liederbach-taunus.de

Ordnungsamt	 ordnungsamt@liederbach-taunus.de

Ortsgericht	 ortsgericht@liederbach-taunus.de

Personalamt	 personalamt@liederbach-taunus.de

Schiedsamt	 schiedsamt@liederbach-taunus.de

Umweltamt	 umweltamt@liederbach-taunus.de

Wasserwerk	 wasserwerk@liederbach-taunus.de

Sprechstunden der Verwaltung (Telefon 069 300980)
Montag	 08.00 bis 12.00 Uhr  
Dienstag 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag	 08.00 bis 12.00 Uhr

Einwohnermeldeamt
Online-Terminvereinbarung – www.liederbach.eu/termin oder  
telefonisch unter 069 30098-21/-22/-23

Sprechstunden des Standesamtes Kelkheim
Montag bis Donnerstag	 08.00 bis 12.00 Uhr	 Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag		  14.00 bis 16.00 Uhr	 Freitag keine Sprechstunde
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung. Telefon 06195 803812

Öffnungszeiten Wertstoffsammelstelle
Sindlinger Weg 10 (neben dem Bauhof der Gemeinde)      
Mo., Mi., Fr.: 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag: 09.00 bis 14.00 Uhr

Bei Fragen zu einer möglichen Geruchsbelästigung:  
Servicestelle Wiesbaden  
Hochtaunuskreis, Main-Taunus-Kreis, Rheingau-Taunus-Kreis, Wiesbaden, Tel.: +49 (611) 3309 2449, Fax: +49 (611) 3309 2444
Weitere Infos unter: https://rp-darmstadt.hessen.de/umwelt/l%C3%A4rmluftstrahlen/luftreinhaltung-ger%C3%BCche

ÄRZTLICHER NOTDIENST für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West

Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus – Telefon 116117

Öffnungszeiten. Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 
Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. 

An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr.
– bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle                           Telefon 06192 5095* 
Krankentransport und Rettungsdienst – *Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst, Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

Apotheken Notdienst:  �Unter www.aponet.de findet man mit der Notdienstsuche die nächstgelegene diensthabende Apotheke.  
Ebenso gibt es eine Notdienst-Hotline unter der Telefonnummer 0800 0022833.

Sprechstunde des Schiedsamtes (im Rathaus)
Anmeldung nur nach Vereinbarung unter der Mobil-Nr. 
0176 47011516 (Dennis Christian Formella) 

Sprechstunde des Ortsgerichtes (im Rathaus)
Mittwoch	 18.00 bis 19.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde nach Anmeldung
Mittwoch	 15.00 bis 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendsprechstunde
Nach telefonischer Anmeldung unter 069 3009850

Seniorenberatungsstelle Vortaunus
Telefonische Beratung immer werktags von 9.00 bis 
12.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 bis 15.30 Uhr;  
Tel. 06196 7669792 (Anja Brockmann). 
Vereinbarung von Präsenzterminen möglich.

Notrufnummer Wasserwerk: 0171 6878072
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H E R A U S G E B E R :  Verlagshaus Taunus Medien GmbH 
Theresenstraße 2, 61462 Königstein (Ts.), Telefon 06174 9385-0, Telefax 06174 9385-51, E-Mail: goendoecs@hochtaunus.de

Frankfurter Volksbank IBAN: DE85 5019 0000 6000 5713 75 – BIC: FFVBDEFFXXX –
Erscheint wöchentlich freitags kostenlos für jeden Haushalt der Gemeinde Liederbach – Au�age: 5.000

Pfarrkirche  Klosterkirche St. Franziskus
   Mainblick 51, 65779 Kelkheim 

Zentrales
Pfarrbüro: pfarramt@sankt-franziskus.de
   Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim 
   Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
   www.sankt-franziskus.de

Bankverbindung BIC: FFVBDEFF
   IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Das Zentrale Pfarrbüro ist zu den folgenden Zeiten geöffnet: 
Mo. – Fr. 09.00 bis 12.00 Uhr 
Di. + Do. nachmittags geschlossen

St. Marien
Gemeindebüro Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 06195 97503-65 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr
   Wachenheimer Str. 58, 65835 Liederbach

Familiencafé Fischbacher Kirchgasse 12, 65779 Kelkheim
FranzisKUSS Das Familiencafé macht Sommerpause.

Kath. Bücherei
Tel. 0176 74044337  Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim-Münster 

Montag geschlossen
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag geschlossen

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 11. Juli
18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Matthäus
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Martin

Sonntag, 12. Juli
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Dionysius
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Marien
11.00 Uhr Eucharistiefeier Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe Klosterkirche
17.30 Uhr Gregorianische Impressionen Klosterkirche

Montag, 13. Juli
09.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen St. Dionysius

Dienstag, 14. Juli
18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Matthäus
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Martin

Mittwoch, 15. Juli
09.00 Uhr Eucharistiefeier Stadtkapelle

Donnerstag, 16. Juli
18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Josef
18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Marien

Freitag, 17. Juli
09.00 Uhr Eucharistiefeier Hl. Dreifaltigkeit
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Dionysius

16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 18. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Martin

Sonntag, 19. Juli
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Marien
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Dionysius
11.00 Uhr Eucharistiefeier Klosterkirche
11.00 Uhr Eucharistiefeier Hl. Dreifaltigkeit
18.00 Uhr Ökumenisches Abendgebet Stadtkapelle

Termine:

Samstag, 11. Juli
10.00 Uhr Papa-Kind-Treff St. Marien, Gemeindezentrum

Sonntag, 12. Juli
14.30 Uhr  Pilgern vor der Haustür – Treffpunkt: wird noch 

bekannt gegeben Hl. Dreifaltigkeit

Mittwoch, 15. Juli
17.00 Uhr Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

St. Franziskus, Vorplatz Kirche St. Martin

Donnerstag, 16. Juli
15.00 Uhr Familiencafé FranzisKUSS 

Beachcafé Hl. Dreifaltigkeit, Gemeindezentrum

Freitag, 17. Juli
17.00 Uhr Kreativzeit zum Spielen und Handarbeiten 

Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef

Evangelische Kirchengemeinde 
Liederbach

Evangelisches Gemeindebüro Liederbach –
Die Ritterwiesen 2
Dienstag bis Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Claudia Springer, Gemeindeassistenz
Tel. 06196 527060 
E-Mail: kirchengemeinde.liederbach@ekhn.de 
Internet-Seite: www.evangelisch-im-vortaunus.ekhn.de

Pfarrerin Barbara Helling: Tel. 06196 527060
E-Mail: barbara.helling@ekhn.de

Familienzentrum „Zusammen unterwegs“:
Gemeindepädagogin Sabine Müller:
Tel. 0157 87890180 
E-Mail: sabinemueller211@gmail.com

Vikarin Miriam Wolf: 06196 527060, E-Mail: miriam.wolf@ekhn.de

Spendenkonto für unsere Kirchengemeinde:
IBAN DE54 5019 0000 6100 3322 62 BIC FFVBDEFFXXX

▼
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Unsere Kirche ist zwischen 9.00 und 18.00 Uhr täglich für 
Sie geöffnet.

Hinweis:
Vom 6. bis 25. Juli ist das Gemeindebüro nicht regelmäßig be-
setzt. Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter. Wir rufen 
gerne zurück.

Sonntag, 12. Juli
SOMMERKIRCHE mit folgenden GOTTESDIENSTEN
09.30 Uhr  Ev. Kirche Liederbach, Alt-Oberliederbach 5, 

Gem.Päd. Sabine Müller
11.00 Uhr  Ev. Kirche Sulzbach, Platz an der Linde 3,  

Gem.Päd. Sabine Müller
09.30 Uhr  Ev. Kirche Neuenhain, Drei-Linden-Straße 5, 

Pfrn. Marlene Hering
11.00 Uhr  Ev. Kirche Bad Soden, Zum Quellenpark 26, 

Pfrn. Marlene Hering

Montag, 13. Juli
18.30 bis Yin Yoga und dein Atem,  
19.45 Uhr Probestunden sind möglich

20.00 bis Yin Yoga und dein Atem,  
21.15 Uhr  Kontakt: Marion Fischer 0175 8577608 oder  

Tel.: 069 30850273

Mittwoch, 15. Juli
14.30 Uhr  SCHWÄTZCHEN VOR ODER IN DER KIRCHE 

Kommen Sie gerne auf eine Tasse Kaffee oder 
Tee vorbei zu einer fröhlichen Runde. Wir freuen 
uns über neue Gesichter.

20.00 Uhr   Probe des KIRCHENCHORES  
im Ev. Gemeindezentrum. Neue Sängerinnen 
und Sänger, die mal „reinschnuppern“ wollen, 
sind immer herzlich willkommen!

Donnerstag, 16. Juli
10.00 bis KRABBELKREIS im Ev. Gemeindezentrum 
11.30 Uhr  für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Mamas, 

Papas, Omas… Es ist keine Anmeldung nötig, 
Sie können einfach vorbeikommen.

17.45 bis SINGEN von deutschen, englischen und  
19.00 Uhr  indischen Liedern und Mantras im Ev. Gemein-

dezentrum (bei gutem Wetter sind wir auf der 
Wiese neben dem Gemeindezentrum). Jede/r 
kann sich dazu FREI BEWEGEN, oder auch 
einfach den Stimmen der Musik lauschen.  
Ein heilsames Miteinander.  
Weitere Infos über: Daniela Bucht 0170 9931577 
oder www.danielabucht.de

Freitag, 17. Juli
15.00 bis Der KREATIVTREFF trifft sich im Ev. Gemeinde- 
17.00 Uhr  zentrum bei Kaffee und Tee zum Handarbeiten. 

Schauen Sie gerne einmal rein.

Sonntag, 19. Juli
SOMMERKIRCHE mit folgenden GOTTESDIENSTEN
09.30 Uhr  Ev. Kirche Liederbach, Alt-Oberliederbach 5, 

Pfr. Stefan Rexroth
11.00 Uhr  Ev. Kirche Sulzbach, Platz an der Linde 3,  

Pfr. Stefan Rexroth
09.30 Uhr  Ev. Kirche Neuenhain, Drei-Linden-Straße 5,  

Pfr. Andreas Heidrich 
11.00 Uhr  Ev. Kirche Bad Soden, Zum Quellenpark 26,  

Pfr. Andreas Heidrich

Vorankündigung

Direkt nach den Sommerferien startet unser neuer Kon�kurs
2026/2027. Alle Jugendlichen, die nach den Ferien die 8. Klas-
se besuchen und sich an P�ngsten 2027 kon�rmieren lassen 
wollen, sind herzlich dazu eingeladen – auch wenn sie noch 
nicht getauft sind.

Anmeldungen und Infos:
Evangelisches Gemeindebüro 06196 527060

Ökumenische Diakoniestation 
Vortaunus
Kronberger Straße 1a, Bad Soden

Pflege unterwegs!

Häusliche Krankenp�ege
Leitung: Frau Rebentisch, Telefon 06196 23670
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Gesprächskreis p�egende Angehörige
Termine und Informationen unter Telefon 06196 23670 

Ambulanter Hospiz- und
Palliativ-Beratungsdienst „Die Quelle“
„Leben, bis wir Abschied nehmen ...“ – Begleitung Schwerst-
kranker, Hilfe bei der Betreuung, Entlastung Angehöriger, Infor-
mation, Hilfsangebote und Palliativbetreuung
Ansprechpartner: Herr Valbert (Palliativfachkraft),
Tel. 06196 5617478
Mo., Di., Do., Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, Mi. 16.00 bis 18.00 Uhr 
Wiesbadener Weg 2a, Bad Soden, www.ahpb-diequelle.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsvereinigung Liederbach, Sindlinger Weg 10
oder Alt Niederhofheim 42
www.drk-liederbach.de 
E-Mail: info@drk-liederbach.de · Tel. 069 306038

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM

Angebote für jüngere und ältere, behinderte und kranke Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, P�egedienste, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Hilfsmittelverleih, Behindertenfahrdienst, Gesundheitskur-
se, Sanitätsdienst, Katastrophenschutz und Erste-Hilfe-Ausbildung.

Gerne stehen wir Ihnen für alle Fragen zur Verfügung.  
Unser Spendenkonto bei der Taunus Sparkasse lautet: 

Kto.-Nr.: IBAN: DE20 5125 0000 0057 0000 82 
   BIC: HELADEF1STK
• Kleiderspenden beim Roten Kreuz 

Kleiderkammer des DRK, Schmelzweg 5, 65719 Hofheim, 
Telefon 06192 207713

  Gut erhaltene Kleidung kann auch in die DRK-Container 
eingeworfen werden!

Wir sind für Sie da:
•  Anfragen für Sanitätsdienste für Vereine und Veranstal-

tungen bitte schriftlich an: bl@drk-liederbach.de oder 
DRK, Alt Niederhofheim 42, 65835 Liederbach a. Ts.

• Essen auf Rädern
  Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Neu ab Januar 2026: Menü 1 je 9,80 €, Menü 2 je 9,80 €, 
Menü 3 je 9,80 €, Menü 4 je 8,80 € 
Nähere Informationen erhalten Sie über die  
DRK-Geschäftsstelle unter der Rufnummer 06195 99390

• Hausnotruf
  Hilfe auf Knopfdruck, rund um die Uhr an 365 Tagen. Wir sind 

für Sie da, Tag und Nacht. Dann steht Ihnen das Service-
Telefon des DRK Kreisverbandes in Hofheim zur Verfügung. 
Rufnummer: 06192 207722.

• Tagesp�ege für ältere Menschen
  Eine Einrichtung zur Entlastung p�egender Angehöriger. Zu 

Hause wohnen, in der Tagesp�ege leben, von Montag bis 
Freitag, 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, Kelkheim (Taunus), 
Tel. 06195 9989980.

•  Psychosoziale Beratungsstelle
  Das DRK im MTK �nden Sie im Kulturbahnhof Münster, 

Zeilsheimer Str. 8a, Kelkheim/Taunus.
Sprechzeiten nach Vereinbarung unter Tel. 06190 9348040

• Bereitschaft
  Die Einsatzabteilung des Ortsvereins trifft sich jeden Montag, 

19.30 bis 21.30 Uhr in der DRK-Wache.

•  Jugendrotkreuz
  Das Jugendrotkreuz des DRK Liederbach trifft sich freitags 

von 17.00 bis 19.00 Uhr, beim DRK im Sindlinger Weg 10.
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  Wir suchen interessierte Jugendliche im Alter von 6–16 Jah-
ren, die sich für das Thema Erste Hilfe interessieren. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich, kommt einfach vorbei.

• Seniorenbegegnungsstätte
Der nächste Senioren-Spielenachmittag �ndet erst wieder am 
Montag, dem 10. August 2026, von 14.00 bis 16.00 Uhr  
in der Seniorenbegegnungsstätte statt. 
Es ist keine Anmeldung nötig. Gäste sind herzlich willkommen.

  Yogakurse
dienstags 17.00 bis 18.30 Uhr 
donnerstags 19.00 bis 20.30 Uhr 
freitags 15.30 bis 17.00 Uhr 
Kursleiterin: Dr. Melanie Thielking

  donnerstags 10.15 bis 11.45 Uhr 
Kursleiterin: Anna-Maria Lefeld, 0151 75011078

  „Yoga auf dem Stuhl“ 
dienstags 10.00 bis 11.00 Uhr 
Kursleiterin: Marion Fischer, 0175 8577608

• Liederbachhalle
Gymnastikkurse…Fit bis ins hohe Alter… donnerstags 
Gruppe 1: 10.00 bis 10.45 Uhr 
Gruppe 2: 11.00 bis 11.45 Uhr 
Gerd van Rickelen (Mobil: 0151 16472130)

Freundeskreis 
Europäische Partnerschaften 
Liederbach e.V.
Geschäftsstelle Alt Niederhofheim 5
65835 Liederbach am Taunus
Tel. +49 6196 62963
vorstand@FEP-Liederbach.de
www.fep-liederbach.de
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Freundeskreis 
Europäische Partnerschaften 
Liederbach e. V.
Geschäftsstelle Münsterer Weg 15
65835 Liederbach am Taunus
Tel. +49 69 301132
vorstand@FEP-Liederbach.de
www.FEP-Liederbach.de
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PARTNERSCHAFTEN
JUMELAGES/TWINNINGS/SADARBIBAS/PARTNERSTWO

Villebon sur Yvette/Frankreich 1985/86
Frauenwald am Rennsteig

(Thüringen) 1990/91
Verwood (Dorset)/
England 1992/93

Saldus/Lettland 2004
Pietrowice Wielkie/

Polen 2007/08
Liederbach am Taunus

Wir wünschen allen schöne Ferien und einen guten Sommer. (D)
Nous souhaitons à tout le monde bonnes vacances et bonne été. (F)

So happy holidays and a good summer to all of you. (GB) 
Tāpēc lai jums visiem priecīgas brīvdienas un laba vasara! (LV) 
Życzymy wszystkim szczęśliwych wakacji i udanego lata. (PL) 

Бажаємо всім гарних канікул та гарного літа. (UA)

Liederbacher Ferienspiele 2026
Am 1. und am 2. Juli 2026 hat der FEP im Rahmen der Lieder-
bacher Ferienspiele zwei Koch-Events durchgeführt; am 1. Juli 

„Wir kochen polnisch“ in der DRK-Seniorenbegegnungsstätte in 
Alt Niederhofheim 42 und am 2. Juli „Wir kochen ukrainisch“ im 
evangelischen Gemeindezentrum in Die Ritterwiesen 2.

Wir danken der DRK Ortsvereinigung Liederbach (Frau Dr. 
Melanie Thielking) und der evangelischen Kirchengemein-
de Liederbach (Frau Sabine Müller) für die Unterstützung. 
Unser besonderer Dank gilt Anna, Aleksandra und Swetlana 
(„Wir kochen polnisch“) sowie Olena, Nadiia und Yana („Wir 
kochen ukrainisch“), die diese Aktivitäten mit großartigem 
Einsatz durchgeführt haben. Außerdem bedanken wir uns bei 
den Schülern der Liederbachschule und den Betreuern, ohne 
deren Engagement diese Maßnahmen nicht so erfolgreich ge-
wesen wären.

Unser FEP-Sommerfest  
für Mitglieder und Unterstützer des FEP  
findet nun am Samstag, dem 15. August 2026, 
ab 17.00 in der Kulturscheune statt
Bitte melden Sie sich bei Lisa Leismann, lisa.leismann@t-online.
de, oder über unsere Homepage www.fep-liederbach.de unter 
der Rubrik Vereinsleben FEP News & Infos an und teilen Sie mit, 
ob und was Sie mitbringen. DANKE!

Weitere Informationen über den Liederbacher Städtepartner-
schaftsverein und seine Arbeit finden Sie auf unserer Inter-
net-Seite => www.fep-liederbach.de

Der Vorstand

LFC
LIEDERBACHER
FOTO-CLUB e. V.

Am Dienstag, dem 14. Juli 2026, treffen wir uns um 20.00 Uhr 
im Vereinshaus Feldstraße 6, um das Programm für das zweite 
Halbjahr 2026 zu besprechen.

Da wir wieder jede Menge vorhaben, freuen wir uns auf Eure 
Ideen und Vorschläge. Kommt vorbei und gestaltet unser Pro-
gramm aktiv mit.

Info: Youngwoo Lee, Tel. 0163 6029819,  
youngwooregen93@gmail.com
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Alt Niederhofheim 50
65835 Liederbach am Taunus

E-Mail:
kontakt@liederbacher-jazzclub.de
Internet:
www.liederbacher-jazzclub.de

Liederbacher Jazzclub e.V.

Liebe Mitglieder und Jazzfreunde!

Der Liederbacher Jazzclub e.V. präsentiert sein nächstes Kon-
zert der Reihe „Jazz in der Scheune“ am Freitag, dem 24. Juli 
2026, um 20.00 Uhr.

Begrüßen Sie mit uns 
„Torsten Zwingenberger & New Orleans Shakers“

New Orleans Shakers – 50 Years On Stage!

Die beiden Gründer dieser Band können es selbst kaum glau-
ben, dass die Band schon 2026 ihr 50-jähriges Bühnenjubiläum 
feiert.

Torsten Zwingenberger beweist mit den „NEW ORLEANS 
SHAKERS“ (NOS) wieder einmal, dass er in vielen Spielarten 
des Jazz zuhause ist. Bereits 1976 gründete er mit Thomas 
l’Etienne diese Band, bevor er sich nach drei Jahren anderen 
Projekten zuwandte. Stücke aus dem goldenen Zeitalter des Jazz 
standen auf dem Programm, Stücke, in der Gefühl und einpräg-
same Simplizität vorherrschend waren. Ein Zufall führte die Band 
nach 30 Jahren Spielpause im Jahr 2009 wieder zusammen.

Im Sinne der saftig-erotischen Konnotationen des frühen Jazz 
weiß der verschmitzte Klarinettist Thomas l’Etienne, dass Jazz 
nur dann authentisch ist, wenn er mit dem rechten Schmuddel-
faktor gespielt wird. Ein bisschen Verruchtheit ist schon dabei, 
wenn die Band in einem gekonnten Crossover Elemente des al-
ten New Orleans-Jazz und verschiedene Stile aus der Karibik 
mischt. Torsten Zwingenberger brilliert dabei mit seiner virtuo-
sen Schlagzeugtechnik „Drumming 5.1“ für das leicht federnde 
„Swing-feeling“. Bei den Konzerten der NOS spürt man ihre 
mitreißende Lust am Leben und an der Veränderung, die die Zu-
schauer immer wieder aufs Neue begeistern.

Die NEW ORLEANS SHAKERS, das sind:

Thomas l’Etienne:   Klarinette, Saxophon, Vocals

Lorenz Boesche:    Piano & Vocals

Franz Blumenthal:   Kontrabass

Torsten Zwingenberger: Drums/Percussion

Der Kartenvorverkauf für dieses Konzert hat bereits begonnen, 
ebenso werden auch die Vorbestellungen gegen Vorkasse ent-
gegengenommen.

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Karten!

Die Karten kosten im Vorverkauf und an der Abendkasse 
30,– Euro und für Mitglieder 25,– Euro.

Ab sofort haben Sie auch die Möglichkeit, Ihre Eintrittskar-
ten über unseren Partner Eventim-light zu kaufen. Even-
tim-light gehört zum großen Ticketverkäufer in Deutsch-
land: CTS Eventim.

Dort können Sie ganz bequem Ihre Karten kaufen und mit 
der print@home-Funktion zuhause ausdrucken.

Sie finden den Link zu Eventim-light auf unserer Homepage 
oder geben direkt Folgendes ein:
https://www.eventim-light.com/de/a/ 
682b1fcabc0ecd66ed4eda66

Dort finden Sie alle Möglichkeiten der Kartenbestellung.

Und für unsere Mitglieder gibt es einen weiteren Preisvorteil 
bei Eventim:

Die Systemgebühren für den Kartenverkauf übernimmt der 
Liederbacher Jazzclub.

Mitglied zu sein lohnt sich also!

Selbstverständlich gibt es die bisher bekannten Möglichkeiten 
des Kartenvorverkaufs auch weiterhin:

Vorverkauf telefonisch oder per E-Mail bei:
Christiane Papadimitriou
1. Per Tel.: 0162 4322420 + 06196 5230451
2. Per E-Mail: karten@liederbacher-jazzclub.de
3.  Über unsere Homepage:  

https://www.liederbacher-jazzclub.de/kontakt
Die Karten erhalten Sie dann am Konzertabend.
Bei den Vorverkaufsstellen:
Schreibwaren Sulikowski, In den Eichen 2,  
65835 Liederbach
Buchhandlung Kolibri, Im Kohlruß 5, 65835 Liederbach

Einlass ist um 19.00 Uhr.

Mit swingenden Grüßen, 
Der Vorstand des Liederbacher Jazzclub e.V.

Wir in Liederbach – in unserem Begegnungsraum in Lieder-
bach bieten wir verschiedene soziale Angebote für Groß & 
Klein in allen Lebenslagen an.

Im Folgenden das kostenlose Wochenprogramm für die Zeit  
vom 13. bis zum 19. Juli 2026: 

Montag:
09.30 – 11.00 Uhr: Offener Krabbeltreff 
18.00 – 19.30 Uhr:  Der offene Malkurs findet wieder ab dem 

27. Juli statt.

Dienstag:
10.00 – 13.00 Uhr:  Offene Strickgruppe
12.00 – 14.00 Uhr: Seniorenberatung, bitte um Voranmeldung
17.00 – 18.00 Uhr:  Yoga mit Antje, es gibt eine Nachrücker- 

Liste, melden Sie sich bei Interesse gerne
19.00 – 21.00 Uhr: Selbsthilfegruppe für Suchterkrankungen

Mittwoch:
Die offene Computer- und Handy-Sprechstunde entfällt 
aufgrund eines Ferienspielangebotes.
15.00 – 17.00 Uhr:  Generationen-Café

Donnerstag:
11.30 – 13.30 Uhr:  Eltern-Café für die Eltern des  

ev. Kindergartens Bahnstraße

Freitag:
10.00 – 12.00 Uhr:  Beratung zu Wohnraum und Hausnotruf 

findet im Haus Hynsperg statt  
(Alt Oberliederbach 10, 65835 Liederbach)

18.00 – 19.30 Uhr:  Aktive Meditation  
(mit und ohne Vorkenntnisse) 

Unsere Fahrrad-Rikscha ist fahrbereit.  
Melden Sie sich gerne bei Interesse.

Wir möchten unsere Angebote kostenfrei anbieten,  
daher freuen wir uns über jede Spende für unseren 
Begegnungsraum.
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Informationen und Kontaktdaten 
aller Ansprechpersonen unter: 
http://www.johanniter.de/rhein-main/liederbach 
oder unter 069/366 006 366.

Besuchen Sie uns: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Begegnungs-
raum Liederbach, Villebon-Platz 1, 65835 Liederbach

Informieren Sie sich gerne persönlich im Begegnungsraum 
oder schreiben Sie eine Nachricht an: 
begegnungsraum.liederbach@johanniter.de

Volleyball-Club Liederbach e.V.
Claudia van Bonn
Am Wiesengrund 3, 65835 Liederbach
Telefon 06196 884770
E-Mail: vorstand@vc-liederbach.de
Internet: www.vc-liederbach.de

Next Step: Trainingsaus�ug

Der Anmeldeschluss für den Trainingsaus�ug der Next Step-
Ladies des VC Liederbach vom 25. bis 27. September ist am 
14. Juli!

Sommerferien
Die Liederbachhalle ist in der Zeit vom 
29. Juni bis zum 18. Juli 2026 für den Trai-
ningsbetrieb geschlossen. Danach �nden für 
einige Mannschaften Trainingseinheiten statt
– bitte orientiert Euch am Trainingsplaner – Eintragen ist wichtig, da 
bei einer zu geringen Teilnehmerzahl kein Training abgehalten wird.

Für die Ballmäuse, Ball�öhe, VCL-Kids, Jugend und Mixed 
Teens �ndet kein Training in den Sommerferien statt. 

Wir wünschen allen eine schöne trainingsfreie Sommerzeit!

VCL-Termine
bis 18. Juli  Liederbachhalle für Trainingsbetrieb 

geschlossen
bis 7. August  Sommerferien 

(kein Kinder- und Jugendtraining)
14. August (Fr.) Damen 2 & 3: Workshop Technik 
18. August (Di.)  Feedback-Sitzung zum Grand Slam 2026 

(20.00 Uhr, Auszeit)
22. August (Sa.)  Herren: Saisonvorbereitungsturnier 

(Griesheim)
23. August (So.)  Damen 1: Saisonvorbereitungsturnier 

(Griesheim)
27. August (Do.)  Wake Up! Liederbach – 

VCL macht den Getränkeausschank

-WISSEN

Cannabis Gefahr 

Jeder weiß es. Auch Cannabis 
zu rauchen, schadet der Lunge. 
Ein Joint ist so schädlich wie 
2,5 bis 5 Zigaretten. Zum einen 
ist die Inhalationsart anders. So 
raucht man zumeist ohne Filter, 
bis zum Reststummel und Inha-
liert viel tiefer und länger. Das 
lange Rauch in der Lung halten 
ist typisch. Viele der Toxine, die 
im Tabakrauchen enthalten sind, 
sind auch im Cannabis-Rauch. 
Laut dem Jahrbuch Sucht haben 
in Deutschland 5,1 Mio. Erwach-
sene im letzten Jahr Cannabis 
geraucht. Die Flimmerhärchen 
gehen durch den Rauch kaputt. 
Schleim wird produziert. Chroni-
scher Husten entsteht und die 
Lungenbläschen können über-
blähen- bis zu ihrer Zerstörung. 
Nach dauerhafter Beendigung 
des Konsums verbessern sich 
die meisten Symptome wieder. 
Neue Studien zum Thema Lun-
genkrebsrisiko zeigen, daß der 
durch Cannabis ausgelöste Lun-
genkrebs eher jüngere Patienten 
betrifft. Der Konsum von E-Zi-
garetten fördert das Risiko zum 
späteren Cannabis Konsum hat 
eine Studie mit 3.000 Schülern 
ergeben.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Was auch immer Sie DRUCKEN lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de
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Herzlichen Dank
an Verwandte, Freunde und Nachbarn, 

die zum Abschied von 

Ellen Mörler 
durch Wort und Schrift ihre Anteilnahme ausgedrückt haben,

und die Ellen auf ihrem letzten Weg begleitet haben.  
Die große Anzahl der mit uns Trauernden zeigt uns, 

wieviel innere Verbundenheit, Freundschaft und Wertschätzung
ihr entgegen gebracht wurde. 

 Dieter, Annette und Frank Mörler

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Suche Halle
100 – 150 m2

Anzeigenannahme:
Christiane Göndöcs

  Tel. 06174 9385-41
goendoecs@

hochtaunus.de

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent
und sofort! PC-Inspektion,
Neu-Anschaffung, Windows 11, 
Datenübertragung, Internet, 
Email, Drucker, WLAN.
Nehmen Sie Kontakt auf:
06195-7583010, 0170-7202306

Erledige legal, preiswert, gut 
und schnell Tapezierarbeiten, 
streichen, Trockenbau, Laminat 
und Fliesenlegen.

Telefon: 0162 4209207

Gartenpflege: Rasen mähen, 
Hecken schneiden, kleine Um-
gestaltungen etc. Gerne auch 
regelmäßig. Tel. 0151 17588600

STELLENGESUCH

KENNENLERNEN

Er, Witwer, ehem. Lehrer, 176 cm, 
88 kg, 80 Jahre sucht zärtliche, 
eher schlankere Partnerin passen-
den Alters, für den Rest der Zeit, 
die ebenfalls Freude am Leben hat. 
Ich reise gerne, bin Nichtraucher. 
Mag alles, was uns beiden Spaß 
macht. Wenn du neugierig bist, 
melde Dich unter: Chiffre VT 01/28

Von privat an privat: 
Suche älteres EFH/DH in guter 
Lage, gerne auch renovierungs-
bedürftig, zum Kauf.
Telefon: 06174 931191

KAUFGESUCHE
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IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit

über 30 Jahren rund um die Immobilie:
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter!
________________________________________________________

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim

Tel: 06195-900597
www.guettlerimmo.de

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

IMMOBILIENMARKT

Ihr

„Ärmel hochkrempeln, 
Neues Kennenlernen, 
intensive Gespräche führen, 
die perfekte Lösung finden,
auch wenn´s mal schwierig ist.“

Vermietung – Verkauf – Bewertung
Seniorenberatung – Trennungsimmobillie – Erbrechtsexperte

Tel. 06196-586686 oder WhatsApp 0175-165 4000

www.guenther-grundbesitz.de 

Ma�hias Günther  
Dipl. ImmobilienökonomZappey Zahnarzt Urlaub LA+ KEZ #28_26 Anzeigengröße: 2-spaltig/60 mm

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler kei-
ne Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50% der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.
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www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil 
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter 
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den 
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi-
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main-
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
Fotonachweis: Kinderschutzbund

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

25. Jahrgang Donnerstag, 7. Januar 2021 Kalenderwoche 1

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Siemensstraße 23 
65779 Kelkheim
Telefon 06195 / 9794-0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck · Off setdruck
Briefpapier · Visitenkarten
Prospekte · Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Herausgegeben vom Verlagshaus Taunus Medien GmbH · Theresenstraße 2 · 61462 Königstein im Taunus · Tel. 0 61 74 / 93 85 - 0 · Fax 0 61 74 / 93 85 - 50

14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

X Online plus

Zahnarzt Marcus Zappey 
Alt-Oberliederbach 35
65835 Liederbach · Tel. 069 306230 

Wir haben Sommerurlaub
vom 13. Juli bis zum 31. Juli 2026

Vertretung in dringenden Notfällen:
Praxis Dr. Huth in 65779 Kelkheim, Flörsheimer Str. 7, 

Telefonnummer 06195 2229 
Bitte um telefonische Voranmeldung

Wir wünschen allen schöne Ferien
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser 
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht –

Königsteiner Straße 39 
65779 Kelkheim (Taunus)

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

ANKÄUFE

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Sil-
berbesteck, Bleikristall, Porzellan, 
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 
Gobelin, Messingen, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken, 
Krüge, komplette Nachlässe sowie 
Wertschätzung, 100% seriös u. 
diskret. Barabwicklung vor Ort, 
täglich Mo.-So. von 8-21 Uhr.

Tel. 06196 4026889

Frau Müller sucht: Pelze, Näh-
maschinen, Porzellan, Bleikristall, 
Möbel, Puppen, Schallplatten, 
Teppiche, Silberbesteck, Zinn, 
Silber-/Gold-Münzen, Zahngold, 
Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Hausauflösungen. 
Kostenlose Anfahrt Umkreis 100 km, 
Werteinschätzung. Zahle bar. 
100% seriös, tägl. von 8–21 Uhr, 
auch an Feiertagen.

Tel. 069 97696592

Frau Danna sucht und kauft:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, 
Uhren, Gobelin, Möbel, Gardinen, 
alte Tischdecken und Altlaskarten. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt (bis 
100 km) sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise! 100% seriös 
u. diskret, Barabwicklung vor Ort. 
Mo. – So. 8.00 – 20.30 Uhr.
Tel. 06031 7768934 oder

069 34875842

ANKÄUFE

Ankauf von Trödel und antiken 
Möbeln sowie jeglicher Art von 
Porzellan, Silberbesteck, Leder-
waren und Ferngläsern.

Tel. 069 60663962

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, 
Eisenbahn, Leder- und Kroko-
taschen, Silberbesteck, Bleikristall, 
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken, 
Krüge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort. Mo. – So. von 
8 bis 21 Uhr. Tel. 069 15029593

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, 
Teppiche, Münzen, Ferngläser, 
Ledertaschen, Krokotaschen, 
Eisenbahn, Kleidung, Messing, Go-
belin-Bilder, Zinn, Perlen, komplett. 
Nachlässe, Haushaltsauflösungen, 
kostenlose Beratung und Anfahrt, 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort, 100% 
seriös und diskret. Täglich erreich-
bar von 7.30 bis 21.00 Uhr.

Tel. 06173 9772739

ANKÄUFE

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, 
Saxophone, alte E-Gitarren, auch 
reparaturbedürftig, komme vor Ort.

Tel. 0176 37656265

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristalle, Bilder, 
Zinn, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seriös 
u. diskret, Barabwicklung vor Ort. 
Von Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06172 9818709

www.bethel.de

61
01

Kranken Kindern helfen
Gemeinsam für ein neues 
Kinderzentrum. Bitte helfen Sie mit!

Online spenden unter:
www.kinder-bethel.de

Immer 

informiert!
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